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Urvingunzen. 
e  r  D a t e r l a  d s f r e u  n d  u n d  < 8  « t f l H t ;  j l f f X  

«sföetnt regelmäßig jede« Sreitag. 
2. Der Sslbfcripuong-Prets ist E in T H al e r a.S0 <L« ivt#; 

Vorausbezahlung, »tet'i T ha lt r, fall« Vie Zeitung nicht'in-
«er halb tot Isten Hatftede« Zahrs bezahlt wird. -M""5 

3. Die Aejtnng raun mir dann aufgegeben werbt»; tPeütt all 
Rück>iande bezahlt sind. 

4.)  SWtnn t> c r dem Verlauf des Jahres die Zeitung nicht 
««ffgetündtgt wird, so betrachtet man solches als einen Wunsch 
dieselbe für ein anderes Jahr zu teyalten. 

6.) 5fctii Unterschreibet wild süi einen kürzer» Jettraum al« 
Monaten angenoinmen. 

' 6. Die Versendung geschieht auf tieften der Unterschr«»ber. 
Mtlt) Briefe #tt die Herausgeber müßen postfrey eingesandt werden 

7. Anzeigen werden für die üblichen Preise eingerückt; müßen 
aber sogleich ba.tr bezahlt werden, .»o man nicht auf sonstig« 
Art in Otcdmung steht. 

.WE^Ieder Postmeister hat das Recht, einen Brief 
In wtdiem flch Zeitungsgeld befindet, p o st f r e i an den 
Wudfer zu übersenden. 

Banknoten - Liste, 
u  a  c h d e m S i l b e  r - W ü n z f u ß  

berichtigt von 

Crawford und Burt, 
G e l d w e c h s l e r ,  

No. 121, Mainstraße, Ttncmnati, ß. 
0 h t Shio Life und Trust Co. 

Loimnercial Bank of Cincinnati 
Franklin Bant of Cincinnati 
Lafayette Bant os Cincinnati 
Mechanits nnd Traders Bant 
Miami Exporting Comp. 
Bant of Cincinnati, 
Exchange von Cincinnati. 
Want von Tirclcville, ^neue BanKZ 

,» Circleville, (alte Sßant) 
,, Chiltcothe, 
" Cleveland, 

Gallipcits, 
" Geauga, 
" Hamilton, 
" M.lüillsn, 
" Marietta, 
" Mount Pleasant, 
" Norwalt 
" Sandusky, 
" Steubenville, 
" West Union, 
" Wcoster, 
" Zenia, 
«' AaneSville, 

Belmontbank,St. Clairrille, 
Clinton Bant Cclnmbus. 
Columbiana Bant, DItti Lisbon, 
Commercial Bank von Late Erie, Cleveland, 
Commercial Bank von Scioto. Portsmouth, 
Davton Bant, Davten, 
farmers Bant von Canton, 
Kariners nnd Mechanics Bant, Steube»»tlle, 
Franklin Bank, Columbus, 
German Bant von Wcoster, 
Granville Alexandrian Society 
Lancaster Ohio Bant, Lancaster, 
Lebanon Miami Bant, Lebanon, 
Manhattan Dank, Manhattan, 
Muskingum Bank, Putnam, 
Urbana Banting Co. Urban«, 
Washington Bank, Miamisburg, 
Western Reserve Bant, Warren, 
Kleinen Note»» von guten £>l)iob<xttUn$; 

X t n t »et y.—Bant von Louisville, 
Bant von Kentucky, 
NorthernBank von Kentucky, 
Savings Bant von Louisville, [CtiB Arnold und 

Co's. Checks) 
3 n t> t a n a.—Staatsbank ten Indiana, 

King und Woodburn's Checks, Madison. 
Neu Albany Insurance Co. Neu Albany, 
CharleStown Savings Institution 
Zndiana»Scrip, $5'g (1840—'41, Data«) 

" " zso's 
£'-Ä tnot S.—Staatsbant von Illinois, 

Bant von Illinois, Shawneetowfl 
Bant von Cairo, 

8* 1 ch t g a n.—Bant von St. ̂ Ulr, 4»dorfed »on Z 
und D. H. Smith 

A.id'r: Michigan Banken, 
P t n n s y l v a n i  a . - U n i t e d  S t a t e »  SS<int 

Philadelphia City Banken, 
Caunty Banken im Durchschnitt 

D elaware sanken, 
911 u,P o 11.—Neu-Vort CityBanken 

Neuvort Countdy Banken 
Reu England Banken 
Maryland Banken im Durchschnitt 
Virginia, östliche Banken, 

Wheeling, " 
Güd'Curolina " 
Nord-Caroltna " g 
Alabama, " 
Tennessee, " 
Georgia, " 
Arkansas, n 
touifiana,Bant of Loustana 

" Municipality, 1 un»» 
'• " Re.» ; 

98 ich fe t wttbt* vertäust aufNeuyort 
" " " Philadelphia, 
" " Baltimore, 
Der. Staaten Schatztammernoten. 
Gold 

pat 
pa 

par 
pa 

1 dis 
30 HS 
82 dis 
75 dis. 
88 tiS 

£ diS> 
j dis. 

25 diS 
gebro. 
j di#' 

10 dis. 
i dis. 

par 
par 
par 
par 

gebro 
gebro. 
j dis. 
I dis. 
j dis. 
£ dis. 
j d»s. 
j dis: 
8 diS» 
8 dis. 
i dis. 
15 di. 
i dis. 
j dis. 

gebro. 
65 dis. 
io*d»s. 
65 diS, 

tctn Berk, 
j dis. 

42 dis 
gebro. 
i dis. 
i dis-
i dis 
i dis. 
I dis. 

tein Vert. 
i die 

tein Bert. 
10 dis 
60 dis 
1« Mf 
20 diS 
28 die 
37 dis 

gebr. 

2jdis. 
tein Bert. 

. D o c t o r  D u n c a n ' s  

Auswurf beförderndes Heilmittel für die 
Aus;etnung. 

©-lye illtlining flfÄf fittc deutliche Beschaffenheit 
der Lunge ic. in ihrem gesunden und imttirhcheit iv 
stände dar, welche die Hauptorgane des Odems ftnb, 
ihren Platz in der Gegend der Brust haben, «nd diefel 
be beinahe ganz einnelunen. Es sind deren zwei—eine 
zur Rechten und eine zur Linken. Diese Organe sind 
von weicher Natur, u. bestehen aus blutreichen ?ldern, 
als : Puls - und Lungcnadern, die mit der Luftröhre in 
Verbiuduug stehen, und so mit dem Leben des ganzen 
Körpers verbunden. Tie Luftzellen in der Lunge sind 
so überaus klein und ihre Häutchen so dünn und zart, 
daß das geringste 5)inderniß diese kleinen Oejfnunqen 
verstopfen und das Athmen hindern kann, und folglich 
Huflcit, Entzündung des Schleimes in der Luftröhre, 
Heiserkeit :c. mit sich bringen, zuletzt kränklich die Luu' 
qe anstecket u. den Patienten in die gefäbrlige Lage der 
Auszedrung versetzen. Leser ! bist Du teb.iffer mit den 
ersten Anzeichen dieser Krankdeit, nämlich: Husten 
Verkältung ic., so gebrauche gleich ' 

Dr. Duncan's Auswurf beförderndes 
Heitmittef, 

ein Mittel für Verkältung, Husten, Blutspeien, S^alä 
entzündunqen, schweres Atbmen, Engbrüstigkeit, Sei-
ten - nnd Bruststechen und für alle Lebtr und Lungen-
krankheiten, das „sicher" alle Verstopfungen der Gefä-
ße des Odcms wegnimt: und, ist die Lunge nicht durch 
nnd durch angesteckt, so wird'es sicher in"nenn Fällen 
aus zebu die Krankbeit heilen und in alle Lebensor-
gane neues Leben bringen. Leset die vielen Tausenden 
von Certisikateu seiner guten Kuren uud die Empfeb-
lnngen Solcher, die diese Medizin schon gebraucht ba-
beu, und es wird Euch deutlich werden, daß sie das Le-
ben Tausender, welches dem Erlöschen schon nahe war 
wieder auf's Neue stärkte und erquickte.—Rufet an bei 
den Agenten und Ihr werdet gewiß zufrieden sein. 

Z e u g n i s s e  

über 
Doctor Duncan's Aufwurf beförderndes Heilmittel 

für die Auszehrung. 

m Bon E. A. McKeath, 
Wellsville, O., August 21. 1842. 

M e i n  H e r r . '  D r .  D u n c a n ' s  A u s w u r f v e f ö r -
derndeS Heilmittel fur Anszel'rnnq, Husten. Verkält»« 
Ö«t ic- bat sich in meinen Händen als das beste Heil 
mittel, das noch je zu meiner Kenntniß gelangte'' be 
wiesen. Ich empfehle es daher oluie alle dqernng den 
jenlgen, welche mit Lungen - uud Leberkrankheiten be 
baftet sind. Ich babe auch einen Fall gesellen, wo das-
,elbe Heilmittel „U n v e r d a u l i ch k e i t" kurirte 
»acfwein der Patient fünf Jahre ärztliche friilfc gel 
brauchte, u. zwar ,ede Woche vier Abfübrnnaen qe-
brauchen mußte. Jetzt ist er im Besitz einer vollkom» 
menen Gesundheit. 

A- M c K e a t h, M. D. 
Tausende, die an dieser Krankheit leiden, sollten sich 

obiges bochberübmte „Auswurf befördernde 5>eilinit 
30 ti6l!m"Jmfd|a?,",VhV'i!'! frät 'ft-. Bcd->»kl, daß tief, 

»nftlilbiir f n 1111; nicht auf eine pallia,we 
vi Ii rt * i rt Ii« rt <4 s i ̂ cor* rtVtC* k4* ^4* i ̂ v' 

MeueS Wirkhshauö 

in W ooste a y n e E o n n t y, O h i o, 
^tn Schild von 

" W i l h e l m  T e l l . "  

Der Endesbenai.nte beknndet hiermit seine Freundr 
und das Publikum, daß er, an seinem Hause, an bei 
"Ecfe'Der Liberty-Straße uud dem Markt-Vierecke, am 
ver nächsten Lotte westlich vom Conrtbanse, und von 
Lake und Jones's Stol)r, schräg gegenüber, angefanger 
ein öffentliches Gasthaus zu dalt'eu, woselbst er stete 
bereit sei« wird, Reisende zu Pferd, Wagen nnd Fuß, 
auf die beste und bequemste Weise zu bcivirthcn, lint 
seiner Seits nichts mangeln lassen wird um allgemeine 
Zufriedenheit zu geben. 

Da seilte Gebänlichkeitcu meistens neu uud geräit 
mig, seiueKüche, Schenke, Schlafzimmer uud Stallung 
reichlich, und mit dem besten versehe« sind, nnd überdies 
seine Rechnungen billig sein werden, so erwartet er 
durch prompte Bedienung nnd sorgfältige Aufmerksam­
keit einen Theil der öffentlichen Gnnst zn verdienen und 
e r h a l t e » .  ( 5  b r i s t .  I  u  u  k  e  r .  

Wooster, Ohio, Okt. 15, 1844. I l-b.v. 
E@T"@r fährt über dies, wie früher fort, seine ®ro 

cery, imGroß- und Kleinverkauf zu betreiben, nnd wird 
sich freuen, seine Kunden auch in diesem Zweige zu be 
dienen. 
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Eine MaH'müHle und Banerei zu verkaufen. 
(Eine gute G'lcgenhcit) 

D.'r Unterschriebene bietet, unter den billigsten B 
dingnngen und mit den halben Werth, eine schöne Bav-
erei nnd eine MaHlinühle, gelegen in Jackson Tarnt sthip, 
Stark Eonntn, Ohio, nnd bekannt nnter dem Namen 
„Mudbrook Mill," zum Verkauf aus.—Die Mühle lie.'t 
an einem nie fehlenden Wasser, mit 22 F«ß Fall, «nd 
lauft beinahe das ganze Jahr hindurch mit vier Stei­
nen. Sie ist in einem guten Zustand und kann Geschäf­
te für Kau sie ute und Knuden verrichten, nnd liegt im 
Mittelpunkt eines der fti?dnsten Landstriche für Waizen 
im Staate, Halbwegs zwischen Massillon und Fulton, 
und I Meilen vom Ohhio Canal. 

Die Bauerei wird entweder ganz, oder zum Theil 
mit der Muhle verkauft uud enthalt 200 Acker ausge­
suchtes Land in gutem uud verbesserten Zustand. 

Ein guter Titel oder Recht, wird darauf gegeben.— 
Für das Nähere erkundiae man sich entweder n«f dem 
Platze selbst oder bei dem U«terjeichnete« in Massillon, 
O h i o .  G e o r g e  M i l l e r .  

Massillon, 1. Augnst 1844. 4—H. v. 

Jugend - Zeitung. 
Herausgegeben von Carl W e i t e r s b a n s e n 

uud gedruckt von I. G. B a ck 0 f c n, 
Pittsburg, Pa. —' 

B e d i n g u n g e n  - — D i e  I u g e n d j c i t u n ^  e r s c h e i n t  a l l e  i - l  
taje um den jahrlichen Snbftriftionsxrcis von nur f n n f 1 j 0 
Ccnts, zahlbar bei Einpfang der 4ten Numiner. S.»ni»lcr er­
halten ans 10 Ermplare das lUe sreh Briefe und Mittlinlunaen 
werden (ausgenomincn von Agenten) postftci nnter dcr Atdressc • 
<£. Wcitershaiiscn, Pittsburg. Pa., erbeten. Dcr Ertraq i't „neli 
Deckung der Druckposten zur ttntcrstüßuug des dent chcn Lelirrr 
Seminars zu Philippsburg. Pa., und namentlich uir Erncluinci 
rmer Waisen in demselben i esiimmt. * V ' 

Dicj enigen. welche die erste, ihnen zngewndte Nummer ni*t ni. 
ncrftndt» werden als Subscribenten ^trachtet. 

B e k a n n t m a c h u n g e n .  

Ml 

Schneider - Geschäft. 
Nichotaus Bour, 

westliche TuScarawas Straße, Canton Ohik. 
'acht seinen Kunden «nd dem Publikum hiermit»^ er* 

gcbenste Anzeigt, daß er noch immer fortfahrt obenge-
nanntcs Geschäft in allen seinen verschiedenen Zweigen an seinem 
»Ifen Scandpuntte. in dcr westlichen Tuscarawas Straße, dem 
"Franklin Hause'' schräg gegenüber, j« betreiben. 

Seine Arbeit garantirt er, nach der schönsten nnd dauerhafte, 
ften Art, und in Ucbereinstimmuug mit der spatesten und belieb 
testen Mode tu verfertigen.— Er erhalt monatlich die spatesten 
Modcn.von Neu T)ott und zwenvöchentlich von Paris (Frank­
reich.) Seine Bedingungen sind nach den Zeiten gerichtet wi. 
Akwöhulich. 

F, r t i g g e m a ch t e K l e i d u n g, 
hält er stets auf Yand und zum Verkauf zu sehr billigen Pretftn 

B a a r g e l d  o d e r  a n n e h m b a r e  L a n d e S p r o k t e .  
; Jlant»», $et. 11, 1845. 2S»b.v. 

D i t» r u c k  -  A r b e  
v s n  j e d e r  A r t ,  

1*t ill dieser Druckerei schön und billig gethatt. 

Weise, wie es die Medikamente, die Opium enthalten 
ttuut, sondern diese Medizin hebt die Krankheit aus ih' 
rer Wurzel durch Beförderung des Auswurfs. Ei« 
einziges Glas wird de« Patienten von diefer Thatsache 
überzeugen. Diejenige«, welche ungläubig si«d, si«d 
ersucht, die Zeugnisse zu lesen, die solche, welche die 
wunderbare Wirkung dieser Medizin erfahren, geaebe« 
haben. " v 

Zluszehrung geheilt. 
Eine andere Kur bewirkt, durch Dr. Duncan'S 

Auswurf beförderndes Heilmittel. 
Hr. VhineaS Tomtinson, bei AdamSville, Mustingnm Coun. 

ty, bescheinigt, daß sein Sohn, alt I6 Jahre, drei oder vier Iah-
re lang an einer Lun.ientrankheit litt. Seine Svmptomc waren 
leichter Husten, hektisches Fieber und nächtliches Schwitzen, be-
aleitet mit einer Abnahme körperlicher Kräfte-also alle S ympto» 
me der Auszehrunq. Nachdem er verschiedene Medikamente, al. 
lein ohne Ersolg, versucht hatte, beschloß er, die Helltraft von 

Dr. Duncan's Auswurf beförderndem Heilmittel 
zu probiren, welches er alsobald vom Agenten in Zanesville sich 
verichaffte.—Mit Vergnügen benachrichtiget er das Publikum, 
daß diese Medizin seinen Sohn „vollkommen" wieder hergestellt 
hat.—Cs ist jetzt nicht langer als 9 Monate, daß sein Sohn die-. 
1e Medizin zn gebrauche», und jetzt befindet er (ich schon vollkom­
men gesund.—Haupt . office, 19 Mord 8 St. Philadelpl'ia. 

(Eine Quantität angekommen tn Canton, bet John S a r» 
t 0 n. r 

LM"Frage nach Dr. Duncan's Expectorant Reme 
Jy, und Du wirst's erhalten. 

5 0 0 0  T h a l e r  B e l o h n u n g  

Atta« Belohnunq ist geboten, und wird ftM auf's Rette anf 
..unbestinlmte" Zeit.Lange geboten, zu irgend Jemand, Arzt oder 
Privatmann, der |tit Genugtbuung von ,w?lf achtunaswerthen 
Bürgern beweist, daß Dr. Duncan'« Auswurf beförderndes 
Heilmittel jemass verfehlte, alles das ,u bewirten, was der Ei-
geuthümer versprach damit zu bewirken. 

Obige Medizin ist empfohlen für AnSzehrung, Berkaltungen, 
Husten. Blutspeien, schweres Athmen, Seiten, u. Bruststechen, 
blauen Hnsten, und für alle Leber« und Lungenkrankheiten, frei 
von Opium oder dessen spirituellen Praparationen. welche die 
Haupt Ingredienz der vielerlei Qnactsalbcr-Medizinen sind, die 
dem Publikum von Grundsatzloscn aufgedrungen werden.—Dr 
Ouncan'S Auswurf befordttndes Heilmittel ist gaiijlich frei von 
Opium und allen anderen starken, narkotischen Substanzen, und 
darf mit voller SichxrhLit unter allen Umstanden gebrauche wer. 

Zu verkauft« bei Z-h» <B Af tp 8 und tetnah« in allen 

? u l t o  I I - E  l  s e  I i  g  i  e  ß  e  r  e  i .  
Bieid una TT-euVIing, 

E  a  n  a  !  F  u  l  t  0  u ,  S t a r k  C o . ,  
Sekunden ihre Freunde nnd das ganze Publikum, daß fi, 
w ("urzlich in Geschäftsverbindung oder Partuerschip getreten 

sind und ihr Ltal'lissemeiit nun vollständig im Gange hafrr» — 
Jede ?trt Gußarbeir wird auf Bclielluiig prompt und zu den lik. 
ügsten Preisen von ihnen verfertigt. ?llle Arten von Oese«, Koch-
Geschirre, Pflügt, Maschinerie-Sachen, so wie überhaupt alle tu 
ihrem Fache gehörige Gegenstände, werdcn in Aukuntt von ihnen 
auf Hand gehalten—Diejenigen, welche dergleichen Beacnständc 
bedürfen, werden wohl thun. wenn sie bei 11115 anrufen, .»dein wir 
überzeugt sind, daß |ie westlich vom Aileghenny-Gelirae nicht btf, 
|er und wohlfeiler zn kaufen im Stande sind. 

Fulton den 3ten Dezember, I8t2. 22 » 

?S..Bctden.) ie 

M t l t i i n  und schKtker» 
Advokaten und Rechtsgelehrten, * 

^iiid in der Ausübung der Jurisprudenz in Stark 
und den angrenzeudeu Counties in Partnerschip qetre« 
ten nnd bieten hierdurch ihre» Freunden und demPub« 

achtungsvoll ^Cl lb in ottcn Rechtsangelegenheiten 

. ^ V e 2 v®'nc östlich von Hrn. Hawks 
yotel und gerade gegenüber dem Franklin 5>au6 in 
Danton, Stark Co. Obio. ^ ' w 

5)err Schäfer spricht und schreibt nebst der ena-
ü s c h e u ,  a u c h  d i e  d e u t s c h e  u u d  f r a n z ö s i s c h e  
Sprache. ' ' 1 ; 

Februar 26. 1844. 3,. h. 
LM"Auch benachrichtigt obengenannterLonis Schä­

fer, daß er als bffentlicherNot.ir augestellt ist u. B 0 ll-
in achte 11, jo wie andere rcchtsgii'ltige Dokumente ia 
e u g l i s ch e r, d e u r s ch e r u. f r a u z ö si s ch x x 
Sprache unter billigen Bedingungen ausfertigt. 

America» Hotel, ' 
in BridgcwZter, Beaver Co . Pa., 

(ftüber gehalten, von Henry Ankeuy.) 
Der Endesbenannte hat dieses vortreffliche Wirthshaus ange. 

^anft, erweitert, und fur Reisende zn Wagen, Pferd und Fuß 
auf's Bequemste eingerichtet. Seine Küche, Schenke, Betten und 
Stallungen sind mit allem Erforderlichen aufs Beste versehe» — 
""d er wird t.ine Mühe sparen, seine Kunden so ,u behandeln.da« 
|t: ihn dauernd mit ihrer Gunst Kehren werden. 

™  G e o r g e  L e h m e r .  
3)1ni 2 t. 1844. Jahr. 

G e o r g e  B  r  e  i  j  a  c h  e  r ,  
'Arzt. Wundarzt und Geburtshelfer. 

Canton, (Ohio) Wallnußstaße, Hrn. Heinrich Tascher's 
han-iim jwcitcn Sto.t. 

D»c promtc'te Aufm rksaml'eit wird a ^eu ihm anvertraute»' 
Patienten gcwieiMtt werden zu billigen Bedingung»». 

April 14. 1843. 49.*. » 

Neue Sattlerei. 

W  i  l  l  i a  i n  B e a t s .  
Benachrichtigt hiermit das Pnblikum achtnngsvoll, daß tr die 

Sattlerei wieder begonnen hat, an feinem alten Standpunkte tn 
der ÄLeft Tuscaniwasstraße No. 46z. de», Bantgebäude gegen, 
über, wo er beabsichtigt auf Hand zu halten eine Auswahl von 

Sättel, Zäume, Geschirre 
und alle andere Artikel, die tu seinem Fache verfertigt werden <if. 
le gut gearbeitet und vom besten Material, welche er sehr nieder 
für baar oder taiidproluttc verkaufen wird. Meine alten Kundcn 
sind eingeladen, meine Waare und ihre Prcise tu untersuchen 

Canton, Januar 16. 1845. «Z-b * 

OOSOSCO O CCOOOO ÖOOv 

D- Newton, 
ZM 

^8 Advokat und Nkec!>tsaclebrter, 
^ ̂  BUron, mto. ^ 

Wird alle ihm anvertrauen gerichtlich 
eil Gescl äfte mit Dank annehmen, unt' 
pünktlich und billig besorgen. Allerle 
£ Treibereien kbuneu bei ibm, indent 

^^scher nnd englischer Sprache, vcrfertifii^-
werden. Seine Office ist iu de r Howard 

MZW Strasse eiue Thür nördlich von Stau^U^ 
dart's Stohr. . 

*12^ Akron. Nov. 7, 1844. 26 4m. 
OCtPOCUDOCO C O^eOOODOcI^^t 

Pferde-und Vieh-Arzt. 
rtNcr Endesbenannte hatnun 

schon seilte Heiltenntniß 
bei Kraitt°heitcn und Gc. 

brechen der Pferde, so wie auch n 
/S? Nindvieh. praktisch erprobt, und 

K,lf bisher es ttech nie zur öffentlichen 
Kunde gebracht, daß er sich mit 

t Sachen dieser Art abgiebt, 
^ Allein die Aufforderung von vie-

,e c , . . . • - len Freunden, welchen der ante 
Erfolg und die Suuu; vieler seiner Unternehmungen j>, »bi«en 
Fache, besonders dcr Krankheiten und Gebrechen der Pferde be-
kannt sind, —veranlassen ihn hier t diese Sachedem PiiHtkitm 
bekannt zn machen, und demselben seine Dienste in trend einem 
Falle anzubieten, dcr in obige Zweig einschlagt. 

Daß sich seine Kenntniß in diesen Fächern, nicht blos auf 
Quakjalbcrcy oder sonstige Kleinigkeiten beschrankt,ma dem Pu­
blikum aus dcr einzige zu nennenden Thatsache erhellen n.6 (r 
dantttbehaf etcn Pferden Steine aus der Blase eschnitten, und 
lore "hat 1 ̂ crb tcv dieser nicht» nwichtien Operation vcr. 

"ut Erfolg die Entzündung der Lungen, 
vittren, Gedärme, und Eingeweide der Pferde, —«,,d gibt rtch 
lictirr ab, nnt diesen schwirriger, innerlichen Kuren, als mit den 
Äußerlichen Klemikeiten, an denen sich jeder Negophyt versucht. 

2)ctt soenannten Pohlüwe< ( Pole Evil. ) curirt xx insgemein 
daurhast in 3-4 Wochen. 'nsgemetn 

<S»lche, tie feiner Dienste bedürfen, werden mit der Billigkeit 
s. nerRcchnuttgen gewiß zufrieden seyn. 

,  0 ^ 7 " w o h n t  i n  I a c t f t n T a n l i s c h i p ,  S t a r k  E o . ,  e i n e  M e i .  
Bauer«?an " "nd sein Land stößt an Hrn- Kaufmann s 

A«g. si. is44. b.y. Abraham Disler. 

Edward £. Karney, 
Advokat und Wechtsgelevrter, 
No. 54, in der südlichen Marki-Srwsse, 

gegenüber M. Weiserts Kleiderstohr, 
in Canton, Start Co., jOhie. 

alle in sein Fach einschlagende, ih-n anve, trauten <Se-
anfdas Prvmptefte ttt Start und den angränz/nden 

J a c o b  R i s s  e r ,  

zeigt dem Deutschen Reisepublikum ergebenst an, daß 
er ein ' v 

^J?cneö deutsches Gast- und Wirthshaus 
'n ^r.,®aCcrPra^c 3U Cleveland errichtet bat, und 
empfieblt dasselbe dem deutschen Publikum aufs Beste, 
und ersucht dasselbe ihn mit eiuemTheil der öffcutlichen 
Kundschaft zu beehren. 

Die Angstbank 
von x. TW. Situtit, N 29. 

der Thrvloglc a>» Seminar der 
D e u t s ch - r e f 0 r m i r t e n K i r ch e, 

übersetzt und mit Anmerkung«» versehen 
V o n  

Ghrw. A. B. Bierdemann, A. M., Ph. D. 
Glied dcr Evangelisch-Lntherischen Synode 

b 0 n © i) f 0. 

Diefeö äußerst gediegene, in einer populären Sprache 
qeschnebeues Werkcheu,ist einem jeden Schüler der rein 
chnsthchat Lehre zu empfehlen. Es ist zu haben beim 
Groß oder einzeln bei 

I. F. F a ff. 
Äantott. Ghs«. 

Eine wohlfeile Druckerei zu Verkaufend 
SCBtgtii Familien-Umstanden des Herausgebe» s dieser Zeitunq, 

wird d.e Druckerei der „Hambu.ger Schneilpost" nnter sehr (eich, 
ten Bedingungen zu n Berkauf angeboten. Die Dlucterei ent. 
halt ein großes und vortreffliches Assortement «Schriften, hinlang. 
l»ch fur jede Art Bucharieit neben der Zeitung, nebst einer gioten 
eisernen Presse^ Kastei» und andere zur Dructctei gedörigenGegen» 
jtaiide. 0 

Die Subscriptions.Liste, so wie das Adverteis-Geschaft ist sehr 
erheblich und im steigenden Zutrauen und Aachsthlnn. Die $», 
calttat ist unverbesserlich, die für einigen Zeitraum zu geringer 
)»ent beibehalten werden kann. Pcststraßen, Kanal und Rtegel. 
bahn, so w»e eines ausgebreiteten Handels erfreut sich diefe Stadt 
deren ganze Tendenz vorwärts ist. '; 

Kaufliebhaber belieben sich in p 0 r to fr «i« n Briefen »» den \ 
Herausgeber unter folgender Address- zu wenden 1 1 

"Schnellpost," Hamburg, Pa. 

<£c.'.nt 
.33 .u, 31, 1844, t. 

THE WESTERN LITERARY JOURNAL AND 
MONTHLY REVIEW. 

A month ly,Literary Magazine, containing 60 large 
octavo pages ot' entirely original matter, emenatiiiff 
from Western writers, will be issued regularly from 
the 1st of November 1844. It will be devided into two 
volumes per } ear, of 360 pages each, or 720 paces at 
l»e end of the year. E. Z. C. Judson and L. A. Hine 
Editors Robinson & Jones, 109 Main st. Cincinnati 
Publishers. Price $3 per annum, in advance, or within 

lifo» first quarter. * 
Agents for Canton: H. J. Nothnagel dz, ca. 

IL 


